
Auch der Juli war wieder von zahl-
reichen Ereignissen und wichtigen 
Entwicklungen in unserer Gemein-
de geprägt.
Ein ganz besonderes Ereignis war 
für mich die Übergabe der Bauge-
werke unserer neuen Holz- und 
Kulturarena an die Gemeinde Ar-
riach. Die Arena entspricht voll und 
ganz unseren Anforderungen und 
wird im Rahmen des 115-jährigen 
Bestandsjubiläums der Freiwil-
ligen Feuerwehr Arriach erstmals 
in ihrer neuen Ausstattung genutzt. 

Die feierliche Eröffnung erfolgt am 4. September 2026 im 
Rahmen der 21. Arriacher Dorftage. Ich freue mich schon 
heute darauf, dieses besondere Projekt gemeinsam mit Ihnen 
einzuweihen.
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l �Liebe Arriacherinnen und Arriacher, liebe Jugend, liebe Kinder!
Leider hatten wir in den vergangenen Wochen auch immer 
wieder mit anonymen Anzeigen in den unterschiedlichsten 
Bereichen zu tun. Nicht jede dieser Anzeigen erweist sich als 
berechtigt. Deshalb ist es mir ein persönliches Anliegen, Sie 
zu ersuchen, zunächst das direkte Gespräch miteinander zu 
suchen. Oft lassen sich Missverständnisse und Probleme auf 
diesem Weg rasch und unkompliziert lösen. Erst wenn keine 
Einigung möglich ist, sollte der behördliche Instanzenweg in 
Anspruch genommen werden.

Im Zusammenhang mit einer möglichen Lärmschutzverord-
nung hat sich der Gemeindevorstand vorerst für ein entspre-
chendes Monitoring entschieden. Sollten sich die Beschwer-
den häufen oder eine unzumutbare Belastung festgestellt 
werden, werden wir über den Erlass einer entsprechenden 
Verordnung beraten. Gleichzeitig setzen wir weiterhin auf 
ein gutes Miteinander und auf gegenseitige Rücksichtnah-
me. Ich hoffe auf die Vernunft jeder und jedes Einzelnen, 
lärmintensive Arbeiten so durchzuführen, dass sie auch für 
die Nachbarschaft zumutbar sind – so, wie man es sich selbst 
wünschen würde.

Eine besondere Freude 
bereitete uns die Nach-
richt von den großartigen 
Erfolgen unseres Special 
Olympics-Teilnehmers 
Simon Gailer. Simon 
gewann im Speedklettern 
die Silbermedaille und 
konnte im Bewerb To-
prope - Klettern sogar 
die Goldmedaille nach 
Arriach holen. Lieber 
Simon, zu diesen außer-
gewöhnlichen Leistun-
gen gratuliere ich dir von 
ganzem Herzen. Arriach 
ist stolz auf dich!

Ebenso freut es mich immer wieder, wenn junge Menschen 
nach erfolgreich bestandenen Prüfungen ins Gemeindeamt 
kommen. Ob Meisterprüfung, Matura oder akademischer 
Abschluss – besondere Leistungen verdienen besondere An-
erkennung. Deshalb gibt es vom Bürgermeister selbstver-
ständlich auch ein kleines Geschenk als Zeichen der Wert-
schätzung und Gratulation.

Im Zuge der Gemeindevorstands- und Gemeinderatssit-
zungen wurde ein umfangreiches Arbeitsprogramm für die 
zweite Jahreshälfte beraten und beschlossen. Zu den wich-
tigsten Vorhaben zählen die Erschließung und Erweiterung 
der Wasserversorgung Arriach im Bereich der Seiterquellen, 
Straßensanierungsmaßnahmen in den Bereichen Lehmbrü-
cke, Berg ob Arriach und Wöllan sowie die konsequente 
Fortführung der bereits bestehenden Baulose in Hundsdorf 
sowie im Vorder- und Hinterwinkl. Für alle Bürgerinnen 
und Bürger, die von diesen Maßnahmen direkt oder indirekt 
betroffen sind, werden rechtzeitig gesonderte Informations-
termine im Gemeindeamt gemeinsam mit den ausführenden 
Baufirmen stattfinden. ➥
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l �Innovative UnternehmerInnen  
vor den Vorhang

Im Rahmen der Rubrik „Innovative UnternehmerInnen“ 
besuchten Bürgermeister Gerald Ebner und Gemeinderat 
Andreas Unterköfler das Unternehmen Fischer Minikran in 
Laastadt. Dabei konnten sie sich persönlich von der Leistungs-
fähigkeit und den vielseitigen Einsatzmöglichkeiten der mo-
dernen Minikrantechnik überzeugen.

n	 Impressum 
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Ganz besonders lade ich Sie zur Eröffnung der 21. Arriacher 
Dorftage am 04.09.2026 mit Beginn um 18 Uhr ein. Diese 
Veranstaltung wird heuer in mehrfacher Hinsicht ein beson-
derer Höhepunkt sein. Neben der feierlichen Eröffnung un-
serer neuen Holz- und Kulturarena wird auch der „Arriacher 
Zapfenstreich“ durch die TK - Arriach aufgeführt. Darü-
ber hinaus finden die Verleihung der Goldenen Wappenna-
del der Gemeinde Arriach sowie die Verleihung der Eh-
renbürgerschaft statt. Es erwartet uns ein festlicher Abend, 
der die Leistungen verdienter Persönlichkeiten würdigt und 
gleichzeitig unsere kulturelle Vielfalt zum Besten gibt. 
Die 21. Arriacher Dorftage bieten auch heuer wieder ein ab-
wechslungsreiches und vielfältiges Programm für Jung und 
Alt. Musik, Brauchtum, Kulinarik, Unterhaltung und ge-
selliges Beisammensein machen diese Veranstaltungsreihe 
zu einem besonderen Höhepunkt unseres Gemeindelebens. 
Mein herzlicher Dank gilt schon jetzt allen Vereinen, Orga-
nisationen, Helferinnen und Helfern sowie den zahlreichen 
freiwilligen Mitwirkenden, die mit ihrem großen Engage-
ment zum Gelingen dieser besonderen Tage beitragen. Ich 
freue mich sehr, wenn wir diesen Veranstaltungsreigen ge-
meinsam erleben und viele Besucherinnen und Besucher in 
Arriach willkommen heißen dürfen.

Ich wünsche allen, die ihren Urlaub noch vor sich haben, 
erholsame und schöne Tage. Jenen, die bereits ihren Urlaub 
genießen konnten, wünsche ich, dass sie gut erholt und mit 
neuer Energie in den Alltag zurückgekehrt sind. Vor allem 
wünsche ich uns allen einen schönen Sommer ohne Unwetter 
und freue mich auf viele persönliche Begegnungen bei den 
zahlreichen Sommerveranstaltungen in unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister
Gerald Ebner 

Firmeninhaber René Fischer hat sich mit seinem Unterneh-
men auf präzise Hebe- und Montagearbeiten in beengten 
Platzverhältnissen spezialisiert. Herzstück des Betriebs ist ein 
kompakter M250-Raupenkran mit einer maximalen Traglast 
von 2.500 kg, einem Arbeitsradius von 12,5 Metern und einer 
Hubhöhe von 15,5 Metern. Dadurch können Arbeiten durchge-
führt werden, bei denen herkömmliche Kräne an ihre Grenzen 
stoßen.
Zum Einsatz kommt die moderne Hebetechnik unter anderem 
beim millimetergenauen Einheben großflächiger Glas- und 
Fassadenelemente, bei der Montage schwerer Fenster- und Tü-
relemente im Neubau und bei Sanierungen, beim Versetzen von 
Maschinen und Stahlträgern in Hallen mit wenig Platz sowie 
bei Arbeiten im Stahl- und Metallbau. Dank der kompakten 
Bauweise und der hohen Präzision bietet Fischer Minikran für 
zahlreiche anspruchsvolle Hebeaufgaben die passende Lösung.
Beim Betriebsbesuch zeigten sich Bürgermeister Gerald Eb-
ner und Gemeinderat Andreas Unterköfler beeindruckt von der 
Innovationskraft des Unternehmens und dem hohen Maß an 
Fachkompetenz. Besonders die Kombination aus modernster 
Technik, Flexibilität und präziser Arbeitsweise macht Fischer 
Minikran zu einem verlässlichen Partner für unterschiedlichste 
Hebe- und Montagearbeiten.
Die Gemeinde freut sich über das Engagement innovativer 
Betriebe wie Fischer Minikran, die mit ihrem Know-how und 
ihrer Spezialisierung zur wirtschaftlichen Stärke der Gemeinde 
Arriach beitragen.

Wir wünschen René Fischer, seinem Team und dem Unter-
nehmen Fischer Minikran weiterhin viel Erfolg, eine gute 
Auftragslage und alles Gute für die Zukunft!
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l �Bäume, Hecken und Sträucher entlang von 
Straßen – Was Grundstückseigentümer 
beachten müssen

Viele Grundstücke grenzen direkt an öffentliche Straßen. Da-
mit die Verkehrssicherheit gewährleistet bleibt und Straßen 
ordnungsgemäß erhalten werden können, gelten für Bäume, 
Hecken und Sträucher besondere Vorschriften nach dem Kärnt-
ner Straßengesetz.

Mindestabstand zu öffentlichen Straßen
Bäume, Sträucher und Hecken sollten grundsätzlich in einem 
Abstand von mindestens vier Metern vom Straßenrand gepflanzt 
und so gehalten und gepflegt werden, dass der Mindestabstand 
von 1 Meter zum Straßenrand jederzeit eingehalten wird, um 
dadurch die Verkehrssicherheit noch die errichteten Straßen 
selbst zu beeinträchtigen. Sicht, die die Verkehrsteilnehmer 
einschränken, können zu einer Gefahr werden. Grundsätzlich 
besteht für Rückschnitts- oder Entfernungsmaßnahmen kein 
Anspruch auf Entschädigung. 

Gemeinsam für sichere Straßen
Mit regelmäßiger Pflege von Bäumen, Hecken und Sträuchern 
leisten Grundstückseigentümer einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit. Freie Sicht, sowie der Schutz der Straßen-
infrastruktur kommen allen Verkehrsteilnehmern zugute.

l �Urlaub Ordination Dr. Pilgram  
Die Ordination Dr. Pilgram Iris ist vom 10. August bis 21. 
August 2026 geschlossen. Die nächste Ordination findet 
am 24. August 2026 ab 7:30 Uhr statt. 
Vertretung haben alle umliegenden Ärzte zu deren Ordina-
tionszeiten unter anderem Dr. Moser in Afritz nach telefo-
nischer Voranmeldung (04247 / 29922) und Dr. Seiser in 
Himmelberg (04276 3102).

l �Öffnungszeiten des Begegnungskaffees
Ab 03.07.2026 bis einschließlich 11.09.2026 hat das  
BEGEGNUNGSKAFFEE jeden Freitag von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet! Wir freuen uns auf euren Besuch!

l �Urlaub Ordination Dr. Moser Julia 
Die Ordination Dr. Moser Julia ist vom 24. August bis 
04. September 2026 geschlossen. Die nächste Ordinati-
on findet am 07. September 2026 statt. Vertretung haben 
alle umliegenden Ärzte zu deren Ordinationszeiten unter 
anderem Dr. Pilgram Iris nach telefonischer Vereinbarung  
Tel.: 04247/31330 .

l �Wichtige Termine  
Nächste Altpapierentsorgung: Mittwoch, 19. August 2026 
und Mittwoch, 30. September 2026
Nächster Bauverhandlungstermin: Freitag, 25. Septem-
ber 2026 (Abgabe vollständige Unterlagen 1 Monat vor Ver-
handlungstermin)
Nächster Bausprechtag: Montag, 10. August 2026 (Voran-
meldung erforderlich)
Nächste Sprechstunde der Pflegekoordinatorin Claudia 
Hintermann : Mittwoch, 19. August 2026

 04246 / 30720 | buchungen@bacher-reisen.at

REISEZEIT

     REISE-HIGHLIGHTS 2026:HTSS 20202626:
www.bacher-reisen.at

22. bis 23. August
Familientipp: Legoland Günzburg € 340,-
29. bis 5. September
Kreuzfahrt Dalmatien ab € 1.735,- 
mit der Motor-Yacht Meridian (max. 36 Personen)

10. bis 14. September
Herrliches Elsass mit Straßburg, Colmar uvm. € 820,- 
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Badereisen - Top Preis für Bus und ****Hotel
30. August bis 2. September Umag    € 395,- | Portorož € 365,-
30. August bis 6. September Umag    € 810,- | Portorož € 735,-
2. bis 6. September Umag    € 505,- | Portorož € 460,-

Badetagesfahrten:       

Mittwoch & Sonntag:  Grado oder Lignano
Mittwoch & Sonntag: Portorož
Donnerstag & Sonntag:  Caorle 

€ 51,- / Erw.

€ 41,- / Kind

(bis 12,99 Jahre)
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l �In dankbarer Erinnerung an 
Altbürgermeister Josef Ebner  

Mit dem Tod von Herrn Josef Eb-
ner, Altbürgermeister und Trä-
ger der Goldenen Wappennadel, 
der am Donnerstag, dem 11. Juni 
2026, im 92. Lebensjahr verstor-
ben ist, verliert die Gemeinde Ar-
riach eine bedeutende Persönlich-
keit, die die Entwicklung unserer 
Gemeinde über viele Jahre hinweg 
maßgeblich geprägt hat.

Josef Ebner stellte sich von 1979 bis 1996 in verschiedenen 
Funktionen – als Bürgermeister, Vizebürgermeister, Ge-
meindevorstandsmitglied und Gemeinderat – mit großem 
Engagement und Verantwortungsbewusstsein in den Dienst 
der Gemeinde Arriach und ihrer Bevölkerung.
Mit Weitblick, Innovationskraft und besonderem Einsatz 
setzte er wichtige und zukunftsweisende Impulse für die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde. Besonders die An-
liegen der Landwirtschaft lagen ihm sehr am Herzen. Mit 
großem persönlichem Einsatz, Fachwissen und Beharrlich-
keit setzte er sich für die bäuerlichen Betriebe und die nach-
haltige Entwicklung unserer Region ein.

Sein Wirken war geprägt von Tatkraft, Bodenständigkeit und 
dem festen Willen, das Beste für die Gemeinde Arriach und 
ihre Bürgerinnen und Bürger zu erreichen. Für seine lang-
jährigen und verdienstvollen Leistungen wurde ihm die Gol-
dene Wappennadel der Gemeinde Arriach verliehen.
Die Gemeinde Arriach bedankt sich für seinen jahrzehn-
telangen Einsatz, seine wertvolle Arbeit und die Spuren,  
die er in unserer Gemeinde hinterlassen hat. Sein Engage-
ment und seine Verdienste werden uns stets in Erinnerung 
bleiben.

Wir werden Josef Ebner ein ehrendes Andenken bewahren 
und ihn in dankbarer Erinnerung behalten. Unser aufrichtiges 
Mitgefühl gilt seiner Gattin sowie seiner gesamten Familie.

Für die Gemeinde Arriach
Bürgermeister Gerald Ebner
im Namen des Gemeindevorstandes, 
des Gemeinderates sowie der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde Arriach

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron

l �Neues aus der Region Villach-Umland 
Unsere gelebte Kooperation über Gemeindegrenzen hinweg 
brachte in den vergangenen Wochen wieder zahlreiche wert-
volle Begegnungen und erfolgreiche Zusammenarbeit hervor. 

4. Amtsleiter:innen Frühstück: Austausch und Vernetzung
Am 9. Juni 2026 traf sich unser Team mit den Amtsleiter:innen 
der Region im „Genussplatzl Weißenstein“, einem gelungenen 
LEADER-Projekt (Dorfplatzl - Nahversorgung für ein gan-
zes Dorf) das einen wichtigen Treffpunkt für die Bevölkerung 
geschaffen hat. In lockerer Atmosphäre bot das gemeinsame 
Frühstück den idealen Rahmen für einen offenen Austausch 
und persönliche Gespräche. Neben der Diskussion aktueller 
Themen und Herausforderungen in den Gemeinden standen 
vor allem laufende und geplante Projekte im Mittelpunkt. Da-
rüber hinaus informierten wir über verschiedene Fördermög-
lichkeiten – sowohl im Rahmen von LEADER als auch über 
weitere relevante Programme – und gaben einen Überblick 
über wichtige Termine und kommende Aktivitäten in der Re-
gion. LAG- und Regionalmanagerin Melanie Köfeler konnte 
aufgrund Ihrer Tätigkeit im Vorstand des LEADER-Forums 
Österreich und Bundeslandsprecherin für Kärnten bereits erste 
aktuelle Einblicke in die zukünftige Ausrichtung von LEA-
DER und die damit verbundenen Fördermöglichkeiten geben
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Die Region arbeitet gemeinsam an der 
Zukunft ihrer Ortszentren
Wie sieht das Herz un-
serer Gemeinden aus 
– und wie kann es auch 
in Zukunft lebendig, 
attraktiv und förderfä-
hig bleiben? Mit dieser 
Frage beschäftigten sich 
am 17. & 18. Juni 2026 
Bürgermeister:innen, 
Amtsleiter:innen und 
Fachverantwortliche 
aus der Region Vil-
lach-Umland im Rah-
men einer Reihe von 
Planungswerkstätten zur 
Orts- und Stadtkernab-
grenzung (OSKA). Die 
Orts- und Stadtkernab-
grenzung bildet künftig 
eine wichtige Grundlage 
für Förderungen und In-
vestitionen zur Stärkung 
der Zentren. Gleichzei-
tig unterstützt sie Gemeinden dabei, Ortskerne als attraktive 
Lebens-, Arbeits- und Begegnungsräume weiterzuentwickeln 
und die Innenentwicklung zu stärken.

Teilnehmer:innen der Planungs-
werkstatt in Arriach

Teilnehmer:innen der Planungs-
werkstatt in Nötsch
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l �Alte Mülldeponie liefert  
künftig Sonnenstrom 

Der Abfallwirtschaftsverband Villach – dem auch unsere 
Gemeinde Arriach angehört – lässt in Müllnern Österrei-
chs erste geschlossene PV-Anlage auf einer Hausmüll-De-
ponie errichten. Sie wird 1.450 Haushalte mit Strom ver-
sorgen und jährlich 630 Tonnen CO2 einsparen. 
Die jüngsten geopolitischen Entwicklungen zeigen: An erneu-
erbaren Energiequellen führt kein Weg vorbei. Der Abfallwirt-
schaftsverband Villach (AWV) geht nun einen großen Schritt: 
Die Deponie Müllern am Villacher Stadtrand wird zu einer 
der größten Photovoltaik-Anlagen Kärntens - und zur ersten 
PV-Anlage in Österreich, die auf der endgültigen Abdichtung 
einer geschlossenen Hausmülldeponie errichtet wird. 
Bereits im Mai werden Erdarbeiten und Geländemodellie-
rungen durchgeführt. Nach den Detailplanungen beginnen 
Mitte des Jahres die Arbeiten an der Stahl-Konstruktion. Dabei 
wird über der Deponie auf mehr als 6.000 Stehern eine dich-
te Flächenabdeckung montiert, ähnlich einem gigantischen 
Carport. Darauf werden rund 11.000 Stück PV-Paneele ange-
bracht. Nach der geplanten Fertigstellung Ende des Jahres wird 
die Anlage Strom für rund 1.450 Haushalte liefern. „Es handelt 
sich um Österreichs erste PV-Anlage auf einer Hausmüll-De-
ponie“, sagen die Bürgermeister und AWV-Vorstände Günther 
Albel (Villach), Gerald Ebner (Arriach) und Erich Stampfer 
(Gnesau) in einer gemeinsamen Stellungnahme. „Sie ist nicht 
nur ein wichtiger Schritt zu mehr Energie-Autonomie, sondern 
auch ein wertvoller Umweltbeitrag. Die Anlage wird 630 Ton-
nen CO2 pro Jahr einsparen.“

Thomas Rabensteiner (PV Invest) sowie die Bürgermeister 
und AWV-Vorstände Günther Albel, Gerald Ebner und Erich 
Stampfer (von links)

Sonnenstrom statt Plastik-Folie 
Die PV-Offensive des AWV ist die innovative Lösung eines 
Sicherheitsprozesses, den man bei jeder stillgelegten Deponie 
absolvieren muss: Nach Ende der biologischen Abbauprozesse 
müssen Deponien dauerhaft gesichert werden, um das Aus-
schwemmen von Stoffen durch Regen und Sickerwasser zu 
verhindern. Üblicherweise werden dafür Kunststoffhüllen ver-
wendet. Das ursprüngliche Schließungsprojekt sah dafür rund 
50.000 m2 Kunststofffolie vor. „Diese Standard-Variante war 
uns nicht nachhaltig genug“, sagt Albel. Daher habe man nach 
klügeren Alternativen gesucht. Das bemerkenswerte Ergebnis: 
Die PV-Konstruktion erweist sich nicht nur als umweltfreund-
licher, sondern auch als günstiger als die Folien-Variante. Der 
AWV wird sich durch die vollständige Neukonzeption des 
Schließungsprojektes rund ein Drittel der ursprünglich veran-
schlagten Kosten sparen. 
Arriachs Bürgermeister Gerald Ebner, der das Projekt im 
AWV-Vorstand aktiv mitgestaltet hat, bekräftigt: „Dieser aus-
geprägte Innovationsgeist im Verband zeigt, dass wir gemein-
sam zukunftsweisende Lösungen für unsere Region entwickeln 
können.“ 
Das Photovoltaik-Projekt wird von der Kärntner Firma PV-In-
vest GmbH umgesetzt, die ihren Standort in Krumpendorf hat. 
Die Firma errichtet auf eigene Kosten die PV-Anlage und über-
nimmt die Verwertung des Stroms. Der AWV verpachtet die 
Fläche an die PV-Invest und erhält einen Anteil am Stromer-
lös. PV-Invest-Geschäftsführer Thomas Rabensteiner: „Trotz 
unserer mehr als zwanzigjährigen Erfahrung bei Planung und 
Errichtung von Photovoltaikkraftwerken in ganz Europa stellt 
dieses Projekt auch für uns etwas Besonderes dar: Es bringt 
eine Reihe außergewöhnlicher Herausforderungen mit sich. 
Hervorzuheben ist der innovative Doppelnutzen des Projekts. 
Einerseits erfolgt eine fachgerecht Deponieabdeckung, gleich-
zeitig entsteht auf derselben Fläche eine moderne Photovol-
taikanlage zur Erzeugung grüner und sauberer Energie.“ 
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ZU KAUFEN:
familienfreundliche und preiswerte

Eigentumswohnung in Treffen

Denken auch Sie an einen
Verkauf Ihrer IMMOBILIE?

Ihre Immobilien-Expertin vor Ort:

Sonja Mühlbacher-Kolhuber

smk@rai. immo

+43 577 43 – 230

r a i f f e i s e n - i m m o b i l i e n . a t
3 Zimmer auf 83 m² & überdachter Balkon, HWB C-73 

EUR 198.750,- zuzügl. Carport

Ich berate Sie gerne persönlich.

Nikolaigasse 4, 9500 Villach
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l �Neues aus der VS Arriach
Die 4. Klasse der Volksschule Arriach besuchte am 02.07.2026 
die Bezirkshauptstadt Villach. Bei mehreren Stationen durch 
die Altstadt wurde viel Wissenswertes über die Stadt gelernt.

Die letzten Schultage verbrachten wird so oft es geht in der 
„Freiluftklasse“. Herzlichen Dank an die Gemeinde Arriach, 
die mit Unterstützung von Fördermitteln aus der KLAR die 
Möglichkeit für Unterricht im Freien geschaffen hat.

Für die 4. Klasse endet die Volksschulzeit und mit dem „Raus-
wurf“ folgt nun der neue Schulabschnitt. Viel Glück und Erfolg 
in der nächsten Schule!

Am 06.07.2026 gab es für 
die 4. Klasse eine Über-
nachtung in der Schule. 
Spannend und ein we-
nig gruselig gab es eine 
Nachtwanderung durch 
das Schulhaus bei der 
nur Taschenlampenlicht 
angeknipst wurde. Das 
gemeinsame Frühstück 
mit den Eltern fand in 
der „Freiluftklasse“ statt. 
Ein herzliches Danke den 
Eltern für das köstliche 
Frühstück!
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l �Nashorncup der Volksschulen 2026
Bereits zum 19. Mal fand heuer wieder der von den fußball-
begeisterten Kindern sehnlichst erwartete „Nashorncup“ (ein 
Fußballturnier im Gegendtal) statt. Toll organisiert wurde die-
ser Vormittag in bewährter Weise von Herrn Dir. Wosatka Gerd 
von der VS/Treffen sowie von Herrn Kahlhofer Arthur vom 
SV-Afritz, denen ich an dieser Stelle nochmals sehr herzlich 
dafür danken möchte. Bei herrlichem, fast zu warmem Wetter 
trafen sich die FußballerInnen der Volksschulen aus Treffen, 
Sattendorf, Stadelbach, Arriach und Afritz sowie der Montes-
sorischule aus Treffen am Sportplatz in Afritz, um in 2 Gruppen 
Parallelspiele auszutragen. Unsere VS-Arriach-Schulmann-
schaft kam mit dem Slogan :“Wenn nicht heuer der Sieger Ar-
riach heißt, dann …  ?!“.   Dem Trainer Kelz Martin gelang es 
in den letzten Monaten, die Kinder auf einige Turniere mit viel 
Spaß und Freude vorzubereiten. Begleitet und angefeuert wur-
den wir von den Eltern der Fußballerinnen sowie vom Vzbgm. 
der Gemeinde Arriach, Herrn Siegwald Platzner, sowie den 
Damen unseres Elternvereines. Die jeweiligen Gruppen Ersten 
spielten schließlich um den heurigen Turniersieg. Nach einem 
spannenden Finale (2 x 10 Minuten), in dem die VS-Afritz ei-
nen 3:0  Rückstand gegen die VS-Arriach noch aufholen konn-
te, kam es zu einem 7-m-Schießen, bei dem die VS-Arriach 
mit 5 : 4 das glücklichere Ende für sich hatte und somit den 
Wanderpokal für 1 Jahr mitnehmen durfte. Zwischendurch gab 
es von den einzelnen Elternvereinen in toller Zusammenarbeit 
für Groß und Klein eine Stärkung und vor allem Säfte zum 
Trinken. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich nochmals bei 
allen HelferInnen unseres Elternvereins für die Vorbereitungen 
von Kuchen, Brote, Obst, … sehr herzlich bedanken!
Es war für alle ein gelungener und spannender Vormittag!
Herzliche Gratulation nochmals den FußballerInnen unserer 
Schule zu den erfolgreichen Spielen in diesem Schuljahr!
Kramer Hermann Paul, Schulleiter

l �Arriach X-treme 2026 wieder voller Erfolg
Das Arriach X-treme 
2026 war auch heuer 
wieder eine rundum 
gelungene Veranstal-
tung. Insgesamt stellten 
sich 63 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer 
der anspruchsvollen 
Herausforderung. Bei 
strahlend blauem Him-
mel – wie schon fast 
traditionell in Arriach 
– herrschten heiße Be-
dingungen und eine großartige Stimmung. Für das sportliche 
Highlight sorgte Tobias Plattner, der seinen Streckenrekord aus 
dem Jahr 2025 um rund neun Minuten auf 4:51 Stunden ver-
besserte. 
Als schnellste Frau und zugleich schnellste Arriacherin er-
reichte Burgunde Müller das Ziel in 10:44 Stunden. Die 
schnellsten Arriacher waren Stefan Benthen, Lukas Kaltenba-
cher und Mario Gailer, die gemeinsam mit einer Zeit von 7:42 
Stunden ins Ziel kamen. 

Ihre Ansprechpartner in
Immobilienangelegenheiten

Team
RE/MAX Idea
in Villach
+43 4242 277 19

Neben den sportlichen Spitzenleistungen wurden auch der äl-
teste Teilnehmer sowie die letzten Finisher mit einer Zeit von 
15:55 Stunden mit einem Preis ausgezeichnet – denn beim 
Arriach X-treme zählt jede Leistung. Ein herzliches Danke-
schön gilt der Gemeinde Arriach, dem LIM-ADEG, den Labe-
stationen sowie allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Einsatz diese Veranstaltung Jahr für Jahr möglich machen. 
Das Team des Alpenvereins Arriach freut sich bereits jetzt auf 
das Arriach X-treme 2027 und bedankt sich bei allen Teilneh-
merinnen, Teilnehmern und Unterstützern für ein unvergess-
liches Event.

Radenthein,

Spittal und Villach im                            

SommerSommer  
SpaSparr
CardCard

frisuren-krug.at |www.frisuren-krug.at |

...ES IST DEIN HAAR

2. Besuch

Bonuskarte auf andere Personen nicht übertragbar, nicht mit 

anderen Gutscheinen kombinierbar. Mindestumsatz € 30,–. 

Gültig bis Ende August dieses Jahres.

-4,EURO
1. Besuch

-50  %
4. Besuch

-8,EURO
3. Besuch

-6,EURO
2. Besuch

Hol dir deine
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l� �Tag der offenen Gartentür in Arriach:  
Auszeichnung für engagierte Gartenge-
stalter:innen und lebendige Gartenkultur

Der Slow Food Begegnungsgarten in Arriach ist öffentlich zu-
gänglich und konnte am Freitag, dem 3. Juli 2026, zahlreiche 
Besucher:innen zu einem abwechslungsreichen Gartennach-
mittag rund um die Themen Bodenfruchtbarkeit, Biodiversität 
und gemeinschaftliches Engagement begrüßen.

Landtagsabgeordnete Stefanie Ofner, Bezirksobmann Erwin 
Winkler vom Kärntner Bildungswerk sowie Bürgermeister 
Gerald Ebener begrüßten die interessierten Gäste und über-
reichten den Verantwortlichen des Slow Food Begegnungsgar-
tens eine „Natur im Garten“-Anerkennungstafel.

l� �Exkursion zur Holzarena in  
der Gemeinde Arriach

Die 2. Klasse, Bautechnik Fachschule, der HTL Villach un-
ternahm gemeinsam mit ihren Lehrern, Herrn Kerschbaumer 
und Herrn Gruber eine interessante Exkursion zur Holzarena in 
der Gemeinde Arriach. Organisiert wurde die Exkursion vom 
Klassensprecher, Elias Kraßnitzer.  
Vor Ort erhielten 
die Schülerinnen 
und Schüler von 
Herrn Kraßnitzer 
Manfred, Firma 
Holzbau Kraß-
nitzer spannende 
Einblicke in die 
Sanierung und In-
standsetzung der 
seit 1998 bestehenden Holzarena. Dabei wurden von Herrn 
Kraßnitzer Manfred die bautechnischen Herausforderungen 
sowie die konstruktiven und ausführungstechnischen Maßnah-
men ausführlich und anschaulich erläutert. Durch die Exkursi-
on konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen vertiefen 
und wertvolle Einblicke für die Praxis sammeln. Es war ein 
informativer und gelungener Vormittag. Im Anschluss daran 
fand eine Besichtigung des Gemeindeamtes statt.
Das Lehrerteam und die Schüler und Schülerinnen der 2. Klas-
se, Bautechnik Fachschule, HTL Villach, sowie die Gemein-
de Arriach bedanken sich bei der Firma Holzbau Kraßnitzer, 
Herrn Kraßnitzer Manfred für die ausführlichen und fachkun-
digen Erläuterungen, die großzügige Verpflegung und die Zeit, 
die Herr Kraßnitzer Manfred sich an diesem Vormittag für die 
Schülerinnen und Schüler nahm. Bezirksobmann des Kärntner Bildungswerkes Erwin Wink-

ler, Landtagsabgeordnete Stefanie Ofner, Slowfoodsprecherin 
Teresa Benthen, Sigrid Rainer, Obfrau des Mittelpunktvereines 
Arriach, Bernhard Trügler – Wirt der Alten Point und Gärtner 
mit Herz, Bürgermeister Gerald Ebner (von links)

Familie Trügler, Sigrid Rainer, Mag. Andrea Koppitsch, Refe-
rent: Dr. Mario Molina-Kescher (von links)

Im Vortrag „Der Boden lebt – und ernährt uns“ erhielten 
die Besucher:innen faszinierende Einblicke in das Leben unter 
unseren Füßen. Themen wie Kompostierung, Mulchen, Humu-
saufbau und Wurmkompostierung zeigten auf, wie sich Boden-
fruchtbarkeit fördern, Wasser speichern, das Klima schützen 
und gesunde Lebensmittel erzeugen lassen.

Claudia und Bernhard Trügler (unsere Gärtner mit Herz) 
führten uns durch den Slow Food Begegnungsgarten, der sich 
in den vergangenen Jahren – danke Ihres Einsatzes - zu einem 
Garten der Vielfalt entwickelt hat. 

 Auch die jüngsten Besucher:innen kamen nicht zu kurz: In der 
Gartenwerkstatt für Kinder konnten sie die Farben der Natur 
entdecken, spielerisch Pflanzen kennenlernen und bei einem 
spannenden Ratespiel ihr Wissen unter Beweis stellen.
Das Projekt „GrünRaum:aktiv II“ des Kärntner Bildungswerks 
wird unterstützt von Bund, Land und Europäischer Union.

✓ Preiswerte Alternative zum Neukauf 

✓ Kein aufwändiges Herausreißen

✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Design

✓ Dekorvielfalt: Holzdessins, Oberfl ächen 

✓ Nachhaltige, umweltgerechte Lösung

Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.muenzer.portas.at

Neu in meist  
nur 1 Tag!

Wir modernisieren 
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

vorher
PORTAS-Fachbetrieb
Thomas Münzer - Tischlermeister
Gerlitzenstr. 54 - 56  •  9521 Treffen

  0 42 48/27 93
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l� �Theater im Mittelpunkt begeistert seine Gäste
Was entsteht, wenn viele Menschen ihre Zeit, ihre Talente und 
ihr Herzblut für eine gemeinsame Idee einsetzen? Die Antwort 
darauf konnten wir in den vergangenen Wochen eindrucksvoll 
erleben: Theater im Mittelpunkt wurde zu einem unvergess-
lichen Erlebnis – für unser Publikum und für alle, die daran 
mitgewirkt haben.

Vor der einzigartigen Naturkulisse des Klösterle durften wir 
vier restlos ausverkaufte Vorstellungen mit jeweils 315 Besu-
cherinnen und Besuchern erleben. Bereits bei der Vorpremiere 
für unsere Sponsoren konnten wir 250 Gäste willkommen hei-
ßen. Insgesamt durften wir somit über 1.500 Menschen in Ar-
riach begrüßen – ein überwältigender Zuspruch, der uns mit 
großer Freude und Dankbarkeit erfüllt.

Doch hinter diesen beeindruckenden Zahlen steckt weit mehr 
als erfolgreiche Theaterabende. Es sind die vielen Menschen, 
die mit ihrem Einsatz gezeigt haben, was Gemeinschaft bedeu-
tet. Unsere Schauspielerinnen und Schauspieler, Sängerinnen 
und Sänger sowie die Kinder haben mit Begeisterung, Fleiß 
und unzähligen Proben das Publikum verzaubert und jede Vor-
stellung zu etwas Besonderem gemacht.

Ebenso gebührt allen freiwilligen Helferinnen und Helfern ein 
aufrichtiger Dank. Ob hinter den Kulissen, beim Auf- und Ab-
bau oder bei der Bewirtung unserer Gäste mit Speis und Trank 
– jeder einzelne Beitrag war wertvoll und hat dazu beigetragen, 
dass sich unsere Besucher rundum wohlfühlen konnten.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch unseren verlässlichen 
Partnern ADEG LiM sowie unseren treuen Sponsoren. Ihre 
Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen machen 
solche Projekte erst möglich und zeigen, wie wichtig starke 

Partnerschaften für ein lebendiges Gemeindeleben sind.

Dieser Erfolg gehört nicht einer einzelnen Person – er gehört 
einer ganzen Gemeinschaft. Er zeigt, was möglich ist, wenn 
Menschen zusammenhalten, einander unterstützen und ein ge-
meinsames Ziel verfolgen. Gleichzeitig ist Theater im Mittel-
punkt zu einem wunderbaren Botschafter für Arriach geworden 
und trägt den Namen unserer Gemeinde weit über ihre Grenzen 
hinaus.

Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf diese erfolgreichen 
Aufführungen zurück. Vor allem aber erfüllt uns die Gewiss-
heit, dass Gemeinschaft, Zusammenhalt und gegenseitige Un-
terstützung das Fundament für solche besonderen Momente 
sind. Danke an alle, die Teil dieses Erfolges waren – auf, vor 
und hinter der Bühne. Gemeinsam haben wir etwas geschaffen, 
auf das wir gemeinsam mit Freude blicken können.

Markus Johann Brandstätter

GARTENRAST.ATGARTENRAST.AT

Radenthein/Untertweng  Radenthein/Untertweng  
Gartenraststraße 9Gartenraststraße 9

Die besten  
Backhendl  
der Welt.*

 * Gibt’s mitten in den Nock bergen in der Nähe   * Gibt’s mitten in den Nock bergen in der Nähe  
vom Millstätter See — das behaupten zumindest vom Millstätter See — das behaupten zumindest 

die vielen Stammgäste der Gartenrast!die vielen Stammgäste der Gartenrast!

DAS BESTE VOM HENDLDAS BESTE VOM HENDL

Tisch­Tisch­

reservierung:reservierung:

Online oder Online oder 

Tel. 04246/2017Tel. 04246/2017
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l� �Musi Jaus´n 
Seit vielen Jahren ist die Musi-Jausn aus dem Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde Arriach nicht mehr weg zu denken! 
Die Jausenstation Lanerhof ist von Stunde Eins mit dabei und 
verköstigte auch heuer wieder die Besucher:innen mit haus-
gemachten Leckereien. Im Hauptabendprogramm waren au-
ßerdem die Landjugend, die Schuplattlergruppe und die Jä-
gersängerrunde zu sehen und zu hören! Im Anschluss konnten 
die Gäste der Gruppe BlasteriX aus Feldkirchen lauschen, die 
einen Querschnitt aus Volks- und Blasmusik zum Besten gab.
Musik, Tanz, Brauchtum, Kulinarik und Geselligkeit hüllten 
den Arriacher Dorfplatz in pure Lebensfreude!

Dieses „Dolce Vita der Alpen“ genießen wohl auch die Gä-
ste der Region! So konnten wir zwei ganz besondere Besu-
cher:innen ehren.  Herr Leopold Sonnfeld und seine Frau 
Edwina sind seit 30 Jahren unterstützende Mitglieder der 
Trachtenkapelle Arriach und seit 39 Jahre Gäste am Lanerhof, 
außerdem feierte Leopold dieses Jahr seinen 70. Geburtstag! 
Als kleines Dankeschön durften wir einen Jausenkorb  
inklusive Spielkarten überreichen.
Gleichzeitig durften Gemeindevorständin Roswitha Reiner 
und der 1. Vzbgm. Siegwald Platzner den Familien Leopold 
und Edwina Sonnenfeld zu 38 Jahren und Angelika und Frank 
Schröteler zu 22 Jahren „Urlaubstreue“ am Lanerhof bei Fa-
milie Reiner gratulieren und ein Buch unserer Mittelpunktge-
meinde überreichen.
Ein Abend, der in Erinnerung bleiben wird - wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr!
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l� �Strossa Kunstnest –  
Künstlerinnen Residency 

Auch heuer findet das „Stråsser Kunstnest“ wieder statt und 
freut sich auf viele Besucher! Das alte Stråsser Haus ist diesen 
August wieder Arbeits- und Lebensort für Kunstschaffende. 
Das Motto lautet: „In meinem Garten: Faulen wie Reifen“. Ge-
meinsam entsteht ein ganz bunter Komposthaufen aus Ideen, 
auf dem etwas Großes wachsen wird. Am 15. August sind 
Groß und Klein zum Workshop Tag des Kunstnestes eingela-
den. Euch erwarten diverse Möglichkeiten, sich selbst kreativ 
auszuleben. Lernt neue spannende Techniken, die Künstlerin 
Nini Quinz lockt euch zum Beispiel in die Welt des Eisenblau-
drucks. Kommt vorbei und lasst etwas auf unserem Mist wach-
sen! Alles schichtet sich bis zum Abschlussfest am 21. August, 
dem Tag, an dem schlussendlich die Projekte der Künstlerinnen 
präsentiert werden! Die vorhergehenden Jahre konnte das Fest 
bereits viele Menschen begeistern. Auch heuer erwarten euch 
überraschende Auftritte, spannende Kunst und natürlich gute 
Verpflegung. Beide Veranstaltungen sind kostenfrei besuchbar.
Hafner Benjamin (Verein KUKUK)
Kontakt: kunstnestinfo@gmail.com, Instagram: kunstnestinfo

l� Kneipp-Aktiv-Club Arriach -  
 Unsere Aktivitäten im August

offen Stammtisch Stadtkrammer „Auf a Eis“
20. August 2026 Eisentalhöhe/Königstuhl (2 Routen)
29. August 2026 Familienwandertag
Unsere aktuellen Termine und die genaue Info bekommt 
man auch über WhatsApp. Wer noch nicht dabei ist, kann 
sich einfach unter 0677/61400200 melden.

l� �Glückwünsche  
80. Geburtstag Detlef Fabian
Einen besonderen Geburtstag fei-
erte kürzlich Herr Detlef Fabian. 
Bürgermeister Gerald Ebner gratu-
lierte dem Jubilar im Namen der ge-
samten Gemeindevertretung recht 
herzlich zu seinem 80. Geburtstag.
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1) Boni sind unverbindl., nicht kart. Richtboni inkl. MwSt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Gültig für Privatpersonen bei Kauf eines CUPRA Plug-in-
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€ 6.000,–1 Plug-in-Hybrid-Prämie

SPRIT SPAREN, ELEKTRISCH FAHREN.
Mit bis zu 130 km elektrische Reichweite.

9500 Villach
Handwerksstraße 20
Tel. +43 4242 34502-0
www.wiegele.at

l�Veranstaltungen
04. August 2026	 Notarsprechtag	 Gemeindeamt	 11:00 Uhr

08. August 2026	 115-Jahr Jubiläum der FF-Arriach Festakt	 Holzarena Arriach	 18:00 Uhr

08. August 2026	 115-Jahr Jubiläum der FF-Arriach Tanz im Festzelt	 Festzelt	 20:00 Uhr

09. August 2026	 115-Jahr Jubiläum der FF Arriach Frühschoppen	 Festzelt	 10:30 Uhr

09. August 2026	 Pensionistengottesdienst	 Evang. Kirche	 09:30 Uhr

15. August 2026	 Hochfest Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung	 Klösterle	 10:30 Uhr

15. August 2026	 Strasser Kunstnest (Workshop Tag für Groß und Klein)	 Arriach 16	 11:00 Uhr

19. August 2026	 Sprechstunde der Pflegekoordinatorin Claudia Hintermann	 Gemeindeamt	 08:00 Uhr

21. August 2026	 Strasser Kunstnest (Fest & Ausstellung)	 Arriach 16	 15:00 Uhr

22. August 2026	 Sautrogregatta der Trachtenkapelle Arriach	 Palzer Teich	 11:00 Uhr

04.September 2026 	� „21. Arriacher Dorftage“ mit zahlreichen Höhepunkten  
(detailliertes Programm ergeht an jeden Haushalt)	 	

04. September 2026	 Feierliche Eröffnung der Holz- und Kulturarena Arriach 	 Holzarena Arriach	 18:00 Uhr

06. September 2026	 Erntedankfest der Landjugend Arriach	 Holzarena Arriach	 ab 09:00 Uhr

12. September 2026	 LiM – Genusstag	 Arriach 43	

14. September 2026	 Schulanfangsgottesdienst	 Evang. Kirche	

18. – 20. September 2026	 Kleintierschau des Kleintierzuchtverein Arriach	 GH - Bauerwirt	

20. September 2026	 Abschluss der Arriacher Dorftage		

– 20. September 2026




